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Arthur WoIfF, Bandagen
ßüifenifrafje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schntcwuitr.
•Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwer, schadow»tr.«

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. M. 7.25 und 0.75 = 8.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 5.45 , 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen...... „ 4.55 , 0.45 = 5.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . \ . . . „ 4.50 . 0.50 = 5.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 3.60 , 0.40 = 4.-
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) . 4.05 „ 0.45 = 4 50
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweiteReihe „ 3 60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........., 3 15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.60 „ 0.40 = 4.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 3.15 „ 0 35 = 3.50
Parkett................„ 3.60 „ 0.40 = 4.~
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe....... . 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„ 1.80 , 0.20 = 2 —
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.......... 1.80 „ 0.20 = 2 -
2. Rang Seitenloge 2. une" 3. Reihe......„ 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Proszeniumloge........... 1.35 , 0.15 = 1.50
Sitzparterre...............„ 1.35 , 0.15 = 1.50
Stehparterre................ 0 90 , 0.10= 1.-
Oaleric Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbädier sind an der Kasse und bei den Sitletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassin.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkung»g«b4hrvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Golexlekanae
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätesten« mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellunge»und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.i__________________________________________________________i

flblerbrauerei oorm. Rub. Dorft, Düjfelborf



6. Flieger Iladif., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

P. Wienen , ^e&iisr'^,*^ Kon! ektion
Elegante

Maas-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahma-Konservatorium)

Dominikanerstraße 4, I. Etage ^_
IlllBlifleiBBIIIIi

Den größten Beifall haben, immer :
SALAMANDER -STIEFEL

' Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIcestr.EckeElberfelderstr.

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mod. Cafe u.Restaurant

Spezial- Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

"8>

J
Hoffärhcrfi u. ehem.

Reinigunqs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther StraßeNr-Qö
Annahmen in allen Stadtteilen

b ■jm

<iRheingold«'
Reifaurafions-Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
fladtf. Karl Dudiweüer

Kohlenhandlung
fieopoidstrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersirafje

1I\K 1^§2 "flUiS 1652
Salamander Schuhtfef. m.b.H. Berlin.

Niederlaffung - -. Dülfeldorf, Schadowlxr. lö

BRAHMS-Konservatorium 5£i££ä
■ Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 SJc CSS
gl verbünd, m. Muciklehrer(innen)-Seminar a o~^q £431

Abonnement ""fr ; Abonnemenl "^

Freitag, deH 19. Februar 1915:
Der Ring des Nibelungen

Ein Bühnenfestspiel für 3 Tage nebst einemVorspiel vonRichardWagncr
Vorabend:

in 4 Szenen.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.

Personen:
Wotan | * " # • *
Donner f r+~ H Wilhelm Faßbinder
Froh l .... . Heinrich Niggemeyer
Loge ' Bernardo Bernardi
FaSolt j p. Erich Hanfstaengl
Fafner I ' ' ' Hermann Wacherpfennig
Alberich ) ■,,•, , . August Kiess
Mime | N ' belun 9en........... Mfl» Ro| , er
Fricka 1 Paula von Florentin-Weber
Freia ) Göttinnen..........Hennine Hoffmann
Erda ; Magda Spiegel
Woglinde 1 Gertrud Stretten
Wellgunde [ Rheintöchter........Eise Bräuner
Floßhilde ; Magda Spiegel

*,* Wotan: Fri# Hupp vom Stadttheaier in Essen als Gast.
Krank: Gustav Waschow.

Nibelungen. — Schauplätje der Handlung: i. In der Tiefe des Rheines, i. Freie
Gegend auf Bergeshöhen, am Rhein gelegen. 5. Die unterirdischen Klüfte Nibelheims.

4. Freie Gegend anf Bergeshöhen.
84.«-i ue Paul«,

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anl'ang 7'/ 2 Uhr. Ende ungef. 10 Uhr
:*:S»*8W*^-

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSllbermann Grabenstr.

D.e bedeutendsten Kiinst-
l 1er der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämti.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rar«mophon-$peziaifcau$ °:«.
Düsseldorf nur Köi.igsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianoia-PianosKäse
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
för

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

flUfi BRBesS, Oiisseidön s^-**- 1
Ueppidie,Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher £in^
kauf im Orient

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

mes Familien-Hotel

erstklassigesWeinrestaurant
Abendessen nach dem Theater =

Palast»
Hotel ireiienbac

3CIC0& Kliligel (norm, panser)
SSVw Deüfateffen u. IPeine

ffiraf Hbolfftr.80 • 5ern,ptec§er 2600

Vornehm. Restaurant
= Stadtküche ===
Soupers vor u, nach dem Thea



£ll(hi? Xtto(?r Flügel, Pianinos, Harmoniums
JbUV Warft! I%*gfc& ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875. Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

-J13L-- E. Schmitz & Co.
öT*lr "9^^ ■ ' Rlleestraße 55

Fernsprecher Nr. 3895

■ --"
Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

.-^fwSpS^^^^^^^^^^ Bedeutend vergrößert': Verkaufsräume!
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Samstag, 20 Februar, abends 7-Vs Uhr,
Abonnement 5:

Ina liriKxpii Kü&m'I

Sonntag,21. Februar, nachmittags 2'/ 2 Uhr
{Eintrittskarten sind vergeben.)

9ti(coI<-tto
Abends 7 Uhr Abonnement 6

TiefSttiitl
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. <3iacom o Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gailenkamp
<äraf-r\dolf-Straße 32"
Straßenbahnlinie 8 und

Telephon Mo. 14433
9 ab Hauptbahnhof

m!tFifo.Rl?fIfiP.niP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.981l|
Ilililifil ßteÄlVVlVlWlilÄW Ausbildungi.ati.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr. I



£uöw.3C Ss, Harmoniums
Bliete, Umtausch -----------------

Kauf laut schriftl. Vereinbarung

hmitz & Co
leestraße 55
nsprecher Nr. 3895

lezialgeschäft
Reiseartikeln u.
■yen Lederwaren

vergrößert': Verkaufsräume!
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chule für Gesang
Hi u. Qiacomo Minkowski (Dresden)
Händige Ausbildung für

^ERT bis zur Öffentlichkeitsreife
'_ liplom f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
[ße 32n . Telephon Mo. H433
lie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

■harlottenstr.51,Telei.98111
iWllllw Ausbildung i.att.Zweig.d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr. I
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